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N I E D E R S C H R I F T
über die Sitzung der Gemeindevertretung Schmalfeld im "Hirten-Deel", Am Sportplatz, 

24640 Schmalfeld,

Sitzungstermin: Montag, 10.06.2024

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:18 Uhr

Ort, Raum: "Hirten-Deel", Am Sportplatz, 24640 Schmalfeld,

 Vorsitz

 Herr  Klaus Gerdes - 

 Mitglieder

 Herr  Jochen Bettaque - 
 Herr  Rolf Brix - 
 Frau  Irmtraut Domeyer - 
 Frau  Ria Faßbinder - 
 Herr  Thorsten Helten - 
 Frau  Britta Mennerich - 
 Frau  Sonja Möckelmann - 
 Herr  Rudolf Naujack - 
 Herr  Marcus Oehler - 
 Herr  Sebastian Sahling - 
 Herr  Timm Stahmer - 
 Herr  Rüdiger Völkl - 

 Verwaltung

 Frau  Helga Locklair - Protokollführung

 Gäste

 Frau  Kristina Gärtner - stellv. Kita-Leitung

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 
der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

 2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, evtl. Anträge auf Ausschluss 
der Öffentlichkeit gemäß § 35 Gemeindeordnung
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 3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

 4. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.04.2024

 5. Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden  sowie Bestätigung der 
Beschlussempfehlungen soweit nicht als gesonderter Tagesordnungspunkt behandelt

 6. Einwohnerfragezeit Teil 1

 7. Fragezeit der Gemeindevertreter/innen

 8. Neufassung der "Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtung "Kinder-
garten Schmalfeld" der Gemeinde Schmalfeld und über die Erhebung eines Elternbei-
trages"

 9. Anbau Sporthalle - Beauftragung der Ausschreibung

 10. Antrag auf Herstellung einer Grundstückszufahrt

 11. Benennung von Prüfern für den Jahresabschluss 2023 (Schlussbilanz 2023)

 12. Anträge

 13. Einwohnerfragezeit Teil 2

 14. Personal-, Finanz- und Grundstücksangelegenheiten (öffentlich)

 16. Schließen der Sitzung

Öffentlicher Teil:

Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden, Feststellung der Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit

Bürgermeister Klaus Gerdes eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sein beson-
derer Gruß gilt der stellvertretenden Leitung des Kindergartens Schmalfeld, Frau Kristina 
Gärtner, die zu TOP 9 der heutigen Sitzung anwesend ist. 

Ferner stellt er fest, dass frist- und formgerecht eingeladen wurde und die Gemeindevertre-
tung beschlussfähig ist.

Zu TOP 2 Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 35 Gemeindeordnung

Bürgermeister Gerdes beantragt, die Tagesordnung um folgende Tagesordnungspunkte zu 
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erweitern:

TOP 10 – Antrag auf Herstellung einer Grundstückszufahrt
TOP 11 – Benennung von Prüfern für den Jahresabschluss 2023 (Schlussbilanz 2023)
TOP 15.2 – Grundstücksangelegenheit Norderkamp

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnung wie beantragt zu ergänzen, wobei 
TOP 15 (neu) in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln ist.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      13
Ja-Stimmen      13 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0

Zu TOP 3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Bürgermeister Gerdes teilt mit, dass zum Thema Gemeindearbeit beraten wurde. Beschlüs-
se hierzu wurden nicht gefasst.

Ferner teilt er mit, dass die Kümmerin das Arbeitsverhältnis mit der Gemeinde Schmalfeld 
gekündigt hat. In dieser Angelegenheit wird unter TOP 15.1 der heutigen Sitzung erneut be-
raten.

Zu TOP 4 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.04.2024

Einwände oder Bedenken gegen die Sitzungsniederschrift vom 08.04.2023 werden nicht 
geäußert. Sie gilt damit als genehmigt.

Zu TOP 5 Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden  sowie Bestä-
tigung der Beschlussempfehlungen soweit nicht als gesonderter Tagesord-
nungspunkt behandelt

Aus der Sitzung des Finanzausschusses am 25.04.2024 berichtet Ausschussvorsitzende 
Sonja Möckelmann zu folgenden Themen:

- Hundezählung
- Stellenausschreibung Kümmerin
- Flutlichtanlage auf dem Sportplatz
- Flurbereinigung – Heidebrücke
- Straßenbefestigung
- Satzung Kindertageseinrichtung – hierzu wird unter TOP 8 der heutigen Sitzung bera-

ten
- Finanzielle Beteiligung der Gemeinde Hasenmoor an der Kita Schmalfeld
- SH-Netz AG – Aktienbeteiligung
- Anbau Sporthalle – hierzu wird unter TOP 9 der heutigen Sitzung beraten
- Bürgerwindpark

Aus der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 07.05.2024 berichtet Aus-
schussvorsitzender Sebastian Sahling zu folgenden Themen:
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- Freiflächen-Photovoltaikanlagen
- B-Plan 20 „Wohngebiet Kaltenkirchener Straße“
- Anbau Sporthalle – hierzu wird unter TOP 9 der heutigen Sitzung beraten
- Lärmbelästigung im Bereich Elisenruh
- Windkraftanlagen
- BHKW / Energiehof Schmalfeld
- PV-Anlage bei den Klärteichen

Die nächste Sitzung des Bau- und Planungsausschusses ist für den 09.07.2024 geplant.

Aus der Sitzung des Wege-, Wasser- und Umweltausschusses am 14.05.2024 berichtet 
Ausschussvorsitzender Jochen Bettaque zu folgenden Themen:

- Knicken und Grabenräumung im Moor
- Wegesituation Dammberg
- Sanierung der Klärteiche
- Stintwiese – Baumpflanzungen und Zaun an der Au

Kulturausschussvorsitzender Thorsten Helten berichtet:
Der Kulturausschuss hat seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung nicht getagt. Die 
nächste Sitzung ist für den 02.07.2024 vorgesehen. Dort soll insbesondere zur Erweiterung 
des Mehrgenerationenplatzes beraten werden. Ferner ist vorgesehen, für das für 2025 ge-
plante Brückenfest ein Organisationsteam zu bilden.

Aus der Sitzung der Schulverbandsversammlung Schmalfeld-Hasenmoor-Hartenholm 
am 22.04.2024 berichtet Schulverbandsvorsteherin Britta Mennerich zu folgenden Themen:

- Aufnahmekapazität an Schülern
- Plätze für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
- Kosten im EDV-Bereich (Haushalt 2025)
- Schulleiterwahl
- Gebührenanpassung der OGTS
- Reinigung Schulgebäude Hartenholm
- Vorstellung der neuen OGTS-Leitung in Hartenholm
- Beitritt Grundschule Struvenhütten

Die nächste Sitzung des Schulverbandes ist für den 16.07.2024 geplant.

Bürgermeister Gerdes berichtet:

- Am 9. Juni 2024 hat die Europawahl stattgefunden. Die Ergebnisse aus den Ge-
meinden sind auf der Homepage des Amtes Auenland Südholstein veröffentlicht. 
Bürgermeister Gerdes bedankt sich bei allen Wähler/innen für die Teilnahme an der 
Wahl und bei allen Wahlhelfer/innen für die geleistete Arbeit.

- Im Wasserwerk wurde die technische Einrichtung erneuert. Der neue Schaltschrank 
ist eingebaut.

- Für den Bau der Heidebrücke wird der Zuschussantrag für eine Zuwendung von 
65% der förderfähigen Kosten bis zum Höchstbetrag von 150.000 € gestellt. Mit der 
Erstellung des erforderlichen Kosten- und Finanzierungsplanes wurde ein Ingenieur-
büro beauftragt. Ferner ist eine Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde und 
der Wasserbehörde einzuholen.

- Der Festausschuss hat einen Schaukasten bei der „Alten Schmiede“ beantragt.

- Am 10. Mai 2024 war der Heimatverein mit 35 – 40 Mitgliedern in Schmalfeld zu Be-
such. Nach dem Treffen an der Königsbrücke wurden das Gemeindebüro und die 
Biogasanlage besichtigt. Zum Abschluss gab es in den Räumen der Kirche Kaffee 
und Kuchen.
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- Auch in diesem Jahr wird es wieder das Ferienspaßprogramm geben, das gemein-
sam mit den Gemeinden Hartenholm und Hasenmoor angeboten wird. Die Gemeinde 
Schmalfeld ist mit 7 Projekten daran beteiligt.

- Die Inschrift auf dem Stein des Kaiser-Wilhelm-Denkmals wurde mit frischer Farbe 
nachgemalt. Das Beet vor dem Stein ist von einem Gärtner neu bepflanzt worden.

- Schulmöbel, die in den Grundschulen nicht mehr gebraucht wurden, wurden für die 
Ukraine gespendet.

- Die Amtszeit des Verbandsvorstehers des Wege-Zweckverbandes endet 2025 
nach sechs Jahren. Die Stelle wird ausgeschrieben.

Zu TOP 6 Einwohnerfragezeit Teil 1

Es werden keine Fragen gestellt.

Zu TOP 7 Fragezeit der Gemeindevertreter/innen

GVin Britta Mennerich berichtet, dass an ihrem Grundstück eine große Eiche steht, die aus-
geschnitten werden muss, bei der aber die Eigentumsverhältnisse unklar sind. Bürgermeister 
Gerdes teilt mit, dass ein Kronen-Pflegeschnitt für diesen Baum bereits  bei Fa. Möckel-
mann in Auftrag gegeben wurde. Da sich der Baum überwiegend auf Gemeindegebiet befin-
det, werden die Kosten von der Gemeinde übernommen.

GV Rolf Brix teilt mit, dass die Schrift am Ehrenmal kaum noch zu erkennen ist und regt an, 
diese zu erneuern. Bürgermeister Gerdes schlägt vor, diese Maßnahme wegen der dort an-
stehenden Bauarbeiten noch um ca. ein Jahr zu verschieben. In diesem Zusammenhang 
wird eine Neugestaltung des Platzes angeregt. Die Angelegenheit wird zur Beratung an den 
Kulturausschuss verwiesen.

GVin Irmtraut Domeyer fragt nach dem Sachstand bzgl. der geplanten Busverbindung nach 
Kaltenkirchen. Bürgermeister Gerdes berichtet, dass hierzu noch die Zustimmung der Stadt 
Kaltenkirchen abgewartet werden muss.

Auf Nachfrage von GV Marcus Oehler nach dem Stand der neuen Telefonanlage für die 
Schule wird berichtet, dass genügend Anbieter vorhanden sind, jedoch noch ein Leistungs-
verzeichnis zu erstellen ist, um rechtssichere Angebote einzuholen. 

Zur Frage von GV Rolf Brix nach dem Sachstand bzgl. des Radweges nach Struvenhütten 
wird mitgeteilt, dass noch nicht alle Verträge zum Landerwerb/-tausch endgültig abgeschlos-
sen sind. Die noch fehlenden Grundstücke liegen aber im Zuständigkeitsbereich des Amtes 
Kisdorf. Mit der Baumaßnahme kann voraussichtlich in 2025 begonnen werden.

Auf Nachfrage von GV Timm Stahmer, wann die Sanierung der Klärteiche erfolgt, wird mit-
geteilt, dass Angebote für die Spundwände noch nicht vorliegen. Es wird angeregt, die Maß-
nahme ggf. ohne den Wege-Zweckband durchzuführen und den Architekten, der bereits 
2014 tätig war, mit der Ausführung zu beauftragen. Die Angelegenheit wird in den Wege-, 
Wasser- und Umweltausschuss verwiesen.

Zu TOP 8 Neufassung der "Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
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"Kindergarten Schmalfeld" der Gemeinde Schmalfeld und über die Erhe-
bung eines Elternbeitrages"

Die Leiterin der Schmalfelder Kindertageseinrichtung hat einige organisatorische Verände-
rungen in der Einrichtung angeregt. Insbesondere geht es um
- die Aufnahmekriterien bei der Platzvergabe, 
- die Entscheidung über die Platzvergabe, 
- die Veränderung der Kernzeit in der Naturgruppe,
- die Aufnahme von Kindern im laufenden Monat sowie
- eine Veränderung der Kündigungsmöglichkeit des Früh- und Spätdienstes.
Die Satzung wäre hierzu entsprechend anzupassen. Die Veränderungen sind der in der An-
lage beigefügten Vergleichsübersicht zu entnehmen.

Ergänzend erläutert Frau Kristina Gärtner als stellvertretende Leitung der Kindertagesein-
richtung die vorgesehenen Veränderungen. Finanzausschussvorsitzende Sonja Möckelmann 
teilt außerdem mit, dass das Aufnahmekriterium „Erwerbstätigkeit der Eltern“ zukünftig durch 
entsprechende Arbeitgeberbescheinigungen nachzuweisen ist.

Der Finanzausschuss der Gemeinde Schmalfeld hat zur Satzungsänderung in seiner Sitzung 
am 25.04.2024 beraten und empfiehlt der Gemeindevertretung, die vorliegende Satzung zu 
erlassen.

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt den Erlass der Neufassung der „Satzung über die Be-
nutzung der Kindertageseinrichtung „Kindergarten Schmalfeld“ der Gemeinde Schmalfeld 
und über die Erhebung eines Elternbeitrages“ entsprechend dem vorliegenden Entwurf, wo-
bei das Datum in der Einleitung auf das heutige Datum (10.06.2024) und das Inkrafttreten 
der Satzung in § 13 auf den 01.08.2024 zu ändern ist.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      13
Ja-Stimmen      13 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0

Zu TOP 9 Anbau Sporthalle - Beauftragung der Ausschreibung

Zunächst wird zu diesem TOP die nachträglich erstellte Beschlussvorlage verteilt.

Es soll ein Anbau an der Sporthalle erfolgen. Hierfür wurden die Gebr. Schmidt Architekten 
bereits für die Planung beauftragt. Die nächste Leistungsphase soll ebenfalls von den Archi-
tekten ausgeführt werden und in diesem Zuge die Ausschreibungen über das Amt Auenland 
Südholstein erfolgen. Die Kosten für das Vorhaben, ohne Bodengutachten und ohne TGA, 
belaufen sich auf ca. 248.272,08 €.

Bürgermeister Gerdes erläutert den Sachverhalt. Insbesondere weist er darauf hin, dass auf 
den Zuschussantrag eine Absage erteilt wurde. Der Bau- und Planungsausschuss hat sich in 
der Sitzung am 07.05.2024 bereits mit der Angelegenheit befasst und empfiehlt der Gemein-
devertretung, die nächste Leistungsphase zu beauftragen. Bau- und Planungsausschussvor-
sitzender Sebastian Sahling regt an, neben der Leistungsphase 4 (Genehmigungsplanung) 
gleichzeitig auch die Leistungsphasen 5-9 (Ausführungsplanung bis Objektbetreuung) zu 
beauftragen.

Beschluss: 
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Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Gebr. Schmidt Architekten für die Leistungs-
phasen 4-9 beauftragt werden und das Amt Auenland Südholstein die Vergabeverfahren 
ausschreiben darf.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      13
Ja-Stimmen      13 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0

Zu TOP 10 Antrag auf Herstellung einer Grundstückszufahrt

Bürgermeister Gerdes und Wege-, Wasser- und Umweltausschussvorsitzender Jochen Bet-
taque erläutern die zu Beginn der Sitzung verteilte Beschlussvorlage.

Für ein Grundstück an der Kaltenkirchener Straße wurde ein Antrag auf Herstellung einer 
Grundstückszufahrt gestellt. Die Zufahrt wird laut Antrag benötigt, da sich aktuell zwei 
Grundstücke eine Zufahrt teilen und dies künftig nicht so weitergeführt werden soll. 

Der Anschluss an das öffentliche Verkehrsnetz gehört zum Gemeingebrauch in Form des 
Anliegergebrauchs (BverwG Urt. vom 15.12.1972, VkBl. 1973  S. 614). Der Gemeingebrauch 
ist zwar jedermann im Rahmen der Widmung und der Verkehrsvorschriften in den Grenzen 
der Gemeinverträglichkeit gestattet, Ansprüche auf Zufahrten stehen aber nur den Anliegern 
zu und auch nur in dem Umfang, wie diese auf Anschlüsse angewiesen sind (BverwG, NJW 
1973 S.913 = VkBl. 1973 S. 614). Der Anliegergebrauch umfasst keinen Anspruch auf opti-
male Anbindung des Grundstücks. 

Eine geänderte Zufahrt stellt nach § 21 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes somit eine 
Benutzung über den Gemeingebrauch (Sondernutzung) dar. Eine Sondernutzung bedarf der 
Erlaubnis des Trägers der Straßenbaulast. Straßenbaulastträger ist für die Kaltenkirchener 
Straße der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr. Dieser hat bereits eine entsprechende 
Stellungnahme (Siehe Anlage 2) abgegeben. Innerhalb von Ortsdurchfahrten erteilt jedoch 
die zuständige Gemeinde die Erlaubnis für Sondernutzungen. 

Für die Erlaubnis können Bedingungen und Auflagen festgesetzt werden. Die Festsetzung 
einer Bedingung bewirkt dabei, dass der durch die Sondernutzungserlaubnis begünstigte 
Nutzer die Begünstigung nicht ohne Einhaltung der Bedingung wahrnehmen kann. Eine Auf-
lage stellt eine Regelung dar, durch die dem Inhaber der Sondernutzungserlaubnis ein Tun, 
Dulden oder Unterlassen vorgeschrieben wird. Solche Bedingungen und Auflagen könnten 
u.a. die Festsetzung einer bestimmten Zufahrtsbreite oder die Herstellungs- und Kostentra-
gungspflicht des Antragstellers sein.

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, dem Antrag auf Herstellung einer Grundstückszufahrt 
unter Berücksichtigung der Stellungnahme des Landesbetriebs für Straßenbau und Verkehr 
mit entsprechenden erforderlichen baurechtlichen Auflagen und Bedingungen zuzustimmen. 
Der Gemeinde Schmalfeld dürfen durch die Maßnahme keine Kosten entstehen. Des Weite-
ren ist der Antragsteller zu verpflichten, die notwendigen Arbeiten sach- und fachgerecht 
durchführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      13
Ja-Stimmen      13 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0
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Zu TOP 11 Benennung von Prüfern für den Jahresabschluss 2023 (Schlussbilanz 2023)

Die Erstellung des Jahresabschlusses 2023 (einschl. der Schlussbilanz 2023 nebst Anlagen) 
wird im Laufe des Jahres erfolgen. Der Jahresabschluss ist gem. § 92 GO zu prüfen. Die 
Prüfer werden namentlich von der Gemeindevertretung benannt.

Beschluss: 

Als Prüfer für den Jahresabschluss 2023 / der Schlussbilanz 2023 werden benannt:

- Rudolf Naujack
- Marcus Oehler
- Ria Faßbinder

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      13
Ja-Stimmen      13 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0

Zu TOP 12 Anträge

Es liegen keine Anträge vor.

Zu TOP 13 Einwohnerfragezeit Teil 2

Eine Einwohnerin teilt mit, dass ihre Restmülltonne seit Ostern nicht mehr geleert wurde. 
Ursache dafür ist ein defekter Chip, der nicht ausgelesen werden kann. Die Angelegenheit ist 
mit dem Wege-Zweckverband zu klären.

Zu TOP 14 Personal-, Finanz- und Grundstücksangelegenheiten (öffentlich)

In der Sitzung der Gemeindevertretung am 09.10.2023 wurde die Neufassung der Entschä-
digungssatzung beschlossen. Das Sitzungsgeld wurde danach in Höhe des Höchstsatzes 
nach der Entschädigungsverordnung (EntschVO) festgelegt. Bürgermeister Gerdes teilt mit, 
dass in der dazu erstellten Beschlussvorlage für das Sitzungsgeld ein falscher Betrag zu-
grunde gelegt wurde; anstelle des aktuellen Betrages von 35,00 € pro Sitzungsteilnahme 
wurde ein Betrag von 24,00 € ausgewiesen.

Sofern daraufhin eine Änderung der Entschädigungssatzung gewünscht wird, wäre diese 
zunächst im Finanzausschuss zu beraten und anschließend von der Gemeindevertretung zu 
beschließen.

Zu TOP 16 Schließen der Sitzung

Um 21:17 Uhr wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt.

Bürgermeister Gerdes gibt bekannt, dass zu beiden Tagesordnungspunkten keine Beschlüs-
se zu fassen waren. Zur „Neueinstellung Kümmerin“ berichtet er, dass die Stelle ausge-
schrieben wurde, aber die Bewerbungsfrist noch nicht abgelaufen ist. Zum Thema „Grund-
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stücksangelegenheit Norderkamp“ teilt er mit, dass dazu lediglich aktuelle Informationen 
ausgetauscht wurden.
 
Mit Dank für die Mitarbeit schließt Bürgermeister Gerdes die Sitzung um 21:18 Uhr.

gez. Klaus Gerdes
Vorsitzende/r Protokollführer/in


	N I E D E R S C H R I F T

